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So muss zum Beispiel die Zeitschaltuhr 
für die Außenbeleuchtung ja alle zwei bis 
drei Wochen den jahreszeitlichen Licht-
verhältnissen angepasst werden. Um-
fangreichere Aufgaben wie das Schmü-
cken der Weihnachtsbäume machen wir 
dann auch gerne zusammen. 
 
Woher weißt Du eigentlich, welches 
Gewand für den Pastor herauszule-
gen ist? Da gibt es ja viele unter-
schiedliche Farben. Oder welche Glo-
cken einzuschalten sind? 
 
Als guter Küster weiß man diese Dinge 
natürlich auswendig. Und wenn das Ge-
dächtnis dann doch versagt, gibt es als 

kleine Hilfe ein Büchlein, in dem für je-
den Gottesdienst des Jahres (unter vielen 
anderen Dingen) auch die Farbe der 
Messgewänder vermerkt ist. Und so viele 
Farben sind es denn auch wieder nicht: 
weiß, violett, grün, rot und „liturgisch 
Lachs“, wie ich das Messgewand immer 
nenne, das zu den Sonntagen Gaudete 
und Laetare benutzt wird (rosa).  
 
Und was die Anzahl der Glocken betrifft 
ist das relativ einfach – immer alle. Auch 
hier gibt es natürlich eine Ausnahme, 
nämlich am Gründonnerstag und Kar-
freitag; da läuten keine Glocken. Und das 
ist dann ja auch wieder ganz einfach. 
 

Hast Du auch „Wächteraufgaben“? 
Musst Du auch die Messdiener beauf-
sichtigen, damit sie nach der Messe 
nicht die Weinflasche leer trinken? 
 
Ganz ehrlich, die Messdiener sind nach 
dem Gottesdienst so schnell aus der Sa-
kristei verschwunden, dass ich mir da-
rum wirklich keine Gedanken machen 
muss. 
 
Mit dieser letzten, nicht ganz ernst 
gemeinten Frage möchte ich mich bei 
Dir für das Interview bedanken. Viel-
leicht inspiriert es den einen oder an-
deren, sich selbst für den Küster-
dienst zur Verfügung zu stellen. 
 Peter Gunkel

Einladung an alle: am Samstag, 
15. Juni lädt die Gemeinde St. Joseph 
und Medardus zu einer Gemeinde-
wallfahrt ein. Abfahrt des Busses: 
7:30 Uhr am Sauerfeld. 
 
Erste Station ist Missio, das päpstli -
che Missionswerk mit Sitz in Aachen. 
Dort werden wir eine heilige Messe 
feiern und uns anschließend über die 
Arbeit von Missio in Afrika und 
Asien informieren. Mittags wird das 
Buffet aufgebaut – jeder beteiligt sich 
durch mitgebrachte Salate und Lecke-
reien. Am frühen Nachmittag genie-
ßen wir die Schönheiten des Aache-
ner Doms. 
 
Der Bus bringt uns anschließend an 
den Stadtrand Aachens nach Korneli-
münster, wo wir u. a. die dortige Be-
nediktinerabtei besuchen. Dort lassen 
wir die Bilder von Janet Brooks-Ger-
loff (besonders das berühmte Em -
mausbild) auf uns wirken.

Gemeindewallfahrt nach Aachen und Kornelimünster 

Anmeldungen nimmt das Pfarramt (Tel. 664000) bis zum 7.06.2019 entgegen.☞ ☞




